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Mozart-Strategie 
 
 
Wolfgang Amadeus Mozart 
zitiert nach Thomas R. Blakeslee "Das rechte Gehirn" Aurum Verlag Freiburg i.B. 
 
 
  
Wenn ich recht für mich bin und guter 
Dinge, etwa auf Reisen im Wagen, 
oder nach guter Mahlzeit beym 
Spazieren, und in der Nacht, wenn ich 
nicht schlafen kann: da kommen mir die 
Gedanken stromweis und am besten. 
Woher und wie, das weiss ich nicht, 
kann auch nichts dazu. Die mir nun 
gefallen, die behalte ich im Kopfe, und 
summe sie wohl auch vor mich hin, wie 
mir Andere wenigstens gesagt haben. 
Halt' ich das nun fest, so kommt mir 
bald Eins nach dem Anderen bey, 
wozu so ein Brocken zu brauchen wä-
re, um eine Pastete daraus zu machen 

nach Contrapunkt, nach Klang der 
verschiedenen Instrumente et caetera. 
Das erhitzt mir nun die Seele, wenn ich 
nämlich nicht gestört werde; da wird es 
immer grösser; und ich breite es immer 
weiter und heller aus; und das Ding 
wird im Kopf wahrlich fast fertig, wenn 
es auch lang ist, so dass ich es hernach 
mit einem Blick, gleichsam wie ein 
schönes Bild oder einen hübschen 
Menschen, im Geiste übersehe, und es 
auch gar nicht nach einander, wie es 
hernach kommen muss, in der 
Einbildung höre, sondern wie gleich 
alles zusammen.  

 
  

 


